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PRESSEINFORMATION 20-03-40 

 vom 31. März 2020 
 
 

Neuer Montageleitfaden 

Grundlegende Überarbeitung des Stan-

dardwerks mit neuen Inhalten und einem 

Update von Normen und Regelwerken  
 

Der „Montageleitfaden für Fenster und Haustüren“ be-

schreibt als Standardwerk den Stand und die Regeln der 

Technik. Eine umfassend Überarbeitung war notwendig, 

weil sich seit der letzten Ausgabe 2014 viele technische 

und normative Änderungen ergeben haben. Auf nunmehr 

ca. 350 Seiten werden die fachgerechte Abdichtung, 

Dämmung und Befestigung sowie die statischen und 

bauphysikalischen Grundlagen der Montage erklärt – 

wissenschaftlich fundiert und praxisnah. Der Leitfaden  

ist damit für alle Bauschaffenden und Planer, die Bau-

elemente fachgerecht montieren wollen, eine Pflichtlektü-

re. Dieser ist im Online-Shop des ift Rosenheim (mit Mus-

terseiten) oder der RAL-Gütegemeinschaft Fenster, Fas-

saden und Haustüren zum Preis von 59,00 Euro erhält-

lich. Ergänzt wird dieses Werk durch den webbasierten 

ift-Montageplaner sowie Seminare und Weiterbildungen, 

beispielsweise zur ift-Fachkraft Montage. 

 

Der „Montageleitfaden“ in seiner nunmehr 7. Ausgabe do-

kumentiert den Stand und die Regeln der Technik und be-

schreibt die theoretischen und baupraktischen Grundlagen 

für die Montage von Fenstern und Außentüren. Dies umfasst 

Infos zur Abdichtung, Dämmung und Befestigung sowie zu 

Statik und Bauphysik – wissenschaftlich fundiert und praxis-

nah. Ergänzt wird dies durch Standarddetails und viele Pra-

xisbeispiele.  

 

Seit der Ausgabe 2014 haben sich viele technische und 

normative Änderungen ergeben. Damit wurde eine umfas-

sende Überarbeitung des Montageleitfadens erforderlich, um 

den Stand der Technik weiterhin zuverlässig zu beschreiben.  

 

Das Standardwerk zur Montage beschreibt auf 
fast 350 Seiten die fachgerechte Abdichtung, 
Dämmung und Befestigung sowie die statischen 
und bauphysikalischen Grundlagen der Montage. 
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Insbesondere wurden Änderungen der DIN 4108 (Wärmeschutz und Energie-

Einsparung in Gebäuden), DIN 4109 (Schallschutz im Hochbau), DIN 18542 (Fu-

gendichtungsbänder), DIN 18531/18533 (Bauwerksabdichtungen), DIN ISO 9972 

(Luftdurchlässigkeit von Gebäuden) sowie aktuelle Regelungen zur Befestigung von 

Fenstern mit Anforderungen an die Einbruchhemmung und Absturzsicherung be-

rücksichtigt. Die Auswirkungen der normativen Änderungen sind vielschichtig und 

wurden in verschiedenen Kapiteln eingearbeitet. 

 

Besonderes Interesse werden sicher die Neuerungen im Bereich der Befestigung 

finden. Hier gibt es nun eine praxistauglichere Definition der Lastfälle mit zwei Stan-

dardfällen und einen Sonderfall, einfache Musterrechnungen für die fachgerechte 

Dimensionierung der Befestigung, eine Anleitung für die Vorgehensweise bei der 

Befestigung absturzsichernder Elemente sowie eine Erweiterung des Anwendungs-

bereiches einbruchhemmender Bauelemente auf Wandsysteme mit hochwärme-

dämmenden Mauersteinen. Das dürfte die fachliche Diskussion der Fensterherstel-

ler und Montageexperten mit Architekten, Bauherren, der Bauaufsicht und dem Sta-

tiker sicher vereinfachen. Bei der Anwendung von Multifunktionsdichtungsbändern 

wurden auch Belange der österreichischen Montagenorm berücksichtigt.  

 

Für den Planer wurde das Thema „Schnittstelle Bauwerksabdichtung – Baukörper-

anschluss bodentiefer Elemente“ neu aufbereitet und der aktuellen Normung ange-

passt sowie die 2-stufige Montage mit Vorabzargen als Variante mit maßgeblichen 

Vorteilen in einem neuen Kapitel aufgenommen. Das Kapitel 7, Praktische Ausfüh-

rung, wurde um viele Beispiele zur Lösung potentieller Schwachstellen wie dem 

„Gewerkeloch“ sowie zu barrierefreien Schwellenausbildungen ergänzt. In Kapitel 8 

kamen neue Zeichnungen hinzu und alle wärmetechnischen Berechnungen (Iso-

thermen, Psi-Werte, FRsi) wurden gemäß den Änderungen der DIN 4108) neu aus-

geführt. Damit ist der Montageleitfaden ein idealer Praxishelfer für die Planung und 

Ausführung einer fachgerechten Fenster- und Außentürenmontage. Das inhaltlich 

gleiche Werk wird unter dem Titel „TR20“ auch vom Bundesinnungsverband des 

Glaserhandwerks (BIV) vertrieben. 

 

Ergänzt wird der Montageleitfaden durch den online verfügbaren ift-Montage-planer, 

bei dem Verarbeiter, Planer und Monteure mit wenigen Klicks eine fachgerechte 

bauphysikalische Planung des Fenstereinbaus machen können. Die Weiterbildung 

zur „ift-Montagefachkraft“ basiert ebenfalls auf dem Montageleitfaden und qualifi-

ziert Montageleiter, die Montage von Bauelementen objektspezifisch und fachge-

recht zu planen sowie umzusetzen. Betriebe, die das RAL-Gütezeichen Montage 

führen, müssen min. eine qualifizierte Montagefachkraft haben. 

 

(Lead 892 Zeichen, Fließtext 3.329 Zeichen, 

Pressetext gesamt 4.221 Zeichen (jeweils inkl. Leerzeichen)) 
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Auswahlbilder (stehen als Download im Bildarchiv unter www.ift-rosenheim.de/bildarchiv) 

 

Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

1 Das Standardwerk zur Montage beschreibt auf 

fast 350 Seiten die fachgerechte Abdichtung, 

Dämmung und Befestigung sowie die statischen 

und bauphysikalischen Grundlagen der Montage.  

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_01.jpg 

 

2 Die fachgerechten Planung und Ausführung bo-

dentiefer Elemente und barrierefreier Schwellen 

wird ausführlich beschrieben.  

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_02.jpg 

 

http://www.ift-rosenheim.de/bildarchiv
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Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

3 Die Aufgaben einer fachgerechten Planung und 

Ausschreibung bodentiefer Elemente und barrie-

refreier Schwellen wird für Architekten detailliert 

erklärt.  

 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_03.jpg 

 

4 Tabellen vereinfachen die Ermittlung wärme-

technisch korrekter Baukörperanschlüsse auf 

Basis der überarbeiteten DIN 4108. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_04.jpg 
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Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

5 Bildnerische Darstellung der neu überarbeiteten 

Fallunterscheidung für die fachgerechte Befesti-

gung von Bauelementen. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_05.jpg 

 

6 Praxisorientierte Erklärung der Lasteinzugsflä-

chen, verursacht durch Windlast. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_06.jpg 
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Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

7 Tabellen vereinfachen die Ermittlung der Aufla-

gerkraft, verursacht durch Windlast. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_07.jpg 

 

8 Einfache Erklärung zur Ermittlung des Flächen-

trägheitsmoments Ix, verursacht durch Windlast. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_08.jpg 
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Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

9 Anforderungen für absturzsichernde Bauteile in 

den jeweiligen Bundesländern. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_09.jpg 

 

10 Anschauliche Erklärungen und Tipps zur Ver-

meidung des „Gewerkelochs“. 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_10.jpg 
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Nr. Bildtext und Dateiname Bild 

11 Neue Konstruktionen, Beispiel Fenstermontage 

mit Blindstock (Vorabzarge oder Montagezarge). 

 

(Quelle: ift Rosenheim/RAL Gütegemeinschaft 

Fenster, Fassaden und Haustüren) 

 

Dateiname: 

PI200340_Bild_11.jpg  

 

 

 

Über das ift Rosenheim 
 
Das ift Rosenheim ist eine europaweit notifizierte Forschungs-, Prüf-, Überwachungs- und Zertifizierungsstelle 

und international nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiert. Im Mittelpunkt steht die praxisnahe, ganzheitliche und 

schnelle Prüfung und Bewertung aller Eigenschaften von Fenstern, Fassaden, Türen, Toren, Glas und Baustof-

fen. Ziel ist die nachhaltige Verbesserung von Produktqualität, Konstruktion und Technik sowie Normungsarbeit 

und Forschung. Die Zertifizierung durch das ift Rosenheim sichert eine europaweite Akzeptanz. Das ift ist der 

Wissensvermittlung verpflichtet und genießt als neutrale Institution deshalb bei den Medien einen besonderen 

Status. Die Publikationen dokumentieren den aktuellen Stand der Technik. (730 Zeichen inkl. Leerzeichen) 
 

 

Über die Gütegemeinschaft Fenster, Fassaden und Haustüren: 
Zur Gütegemeinschaft Fenster und Haustüren zählen derzeit mehr als 170 überwiegend große deutsche Fens-

terhersteller. Sie sorgt im Interesse bau- und modernisierungsinteressierter Kunden für eine umfassende Gütesi-

cherung von der Erstprüfung der angebotenen Produkte über die Eigen- und Fremdüberwachung bis hin zu Fer-

tigung und Montage. Informationen unter www.window.de. 
 

 

Pressekontakt Gütegemeinschaft Fenster, Fassaden und Haustüren: 
Dr. Peter Christian Lang, Walter-Kolb-Str. 1-7, 60594 Frankfurt am Main 
Tel.: +49(69)955054-28, E-Mail: pr@window.de 

 


